
P farr werfner Kul turpre is 2018 an Di rektor
Bernhard Hu�er

Im Rahmen des schönen Mühlenfestes am 9. Juni 
wurde auch der Pfarrwerfner Kulturpreis verliehen. 
Diese besondere Anerkennung des Kultur- und 
Museumsvereines Pfarrwerfen erhält in diesem Jahr 
der langjährige Kustos der 7-Mühlen, Dir. Bernhard 
Hu�er. Er war maßgeblich an der Gründung des Verei-
nes beteiligt und hat sich um die Sanierung und den 
Erhalt unseres historischen Denkmals sehr bemüht. Dir. 
Hu�er hat als Kustos das Freilichterlebnis 7-Mühlen bis 
ins Jahr 2015 geleitet und er hat wesentlichen Anteil am 
Erfolg des Museums. Nach wie vor wirkt Bernhard 
Hu�er ak�v  im Kultur- und Museumsverein mit und 
übernimmt als Obmann der Peter-Sieberer-Schützen 
sowie natürlich als Direktor der Volksschule Pfarrwer-
fen große Verantwortung in unserer Gemeinde. 
 

Das Leader-Projekt „Museumskoopera�on 7-Mühlen 
Pfarrwerfen und Skimuseum Werfenweng“ ermöglichte 
heuer einige Inves��onen. So wurde der Werbeau�ri� 

durch eine neue Homepage und neue Werbefolder 
erneuert und das Beschilderungskonzept wurde deut-
lich verbessert. Stolz sind wir auf das neue Mühlradl, 
dass im Bereich des Pfarrteiches auf das Freilichterleb-
nis aufmerksam machen soll. Die Sonderausstellung 
beschä�igt sich mit den „Hungerjahren 1815 - 1817“ 
nach einem großen Vulkanausbruch in Indonesien, der 
auch Auswirkungen auf die Mühlen, die Landwirtscha� 
und das Leben in Pfarrwerfen ha�e.

Im Namen der Gemeinde Pfarrwerfen gratuliere ich 
Direktor Bernhard Hu�er zum Kulturpreis 2018. Ich 
bedanke mich bei allen ehrenamtlichen Helfern, den 
Mitarbeitern des Bauhofes sowie den Verantwortlichen 
im Kultur- und Museumsverein für ihr Engagement für 
den Erhalt des Pfarrwerfner Wahrzeichens, die 
7-Mühlen! 
 

Herzliche Grüße!
Euer Bürgermeister
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Liebe Pfarrwerfnerinnen und Pfarrwerfner!

Kustos Dr. Karl Forcher, Obfrau Lydia Weiß, Wilhelm Kleine,Kustos Dr. Karl Forcher, Obfrau Lydia Weiß, Wilhelm Kleine,
Kulturpreisträger Dir. Bernhard Hutter und Bgm. Bernhard Weiß Kulturpreisträger Dir. Bernhard Hutter und Bgm. Bernhard Weiß 
Kustos Dr. Karl Forcher, Obfrau Lydia Weiß, Wilhelm Kleine,
Kulturpreisträger Dir. Bernhard Hutter und Bgm. Bernhard Weiß 

ÖBB - Gleisstopfarbeiten in der Nacht von 9. auf 10. Juli 2018 zwischen Tenneck und Bischofshofen.
Zum Schutz der Arbeitenden werden akus�sche und op�sche Warnsignale abgegeben. Wir bi�en um Ihr Verständnis. 
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Die 2. Etappe für die Umwidmung 
beim Baulandmodell Zehenthof 
wurde in diesem Frühjahr beschlos-
sen und von der Aufsichtsbehörde 
genehmigt. Insgesamt werden in 
dieser Etappe acht Grundstücke 
gewidmet, wobei auf einem Grund-
stück ein Mehrparteienhaus für 
Eigentumswohnungen entstehen 
soll. Alle anderen Grundstücke wer-
den an junge Einheimische und 
Grundstückswerber aus der Region 
für die Errichtung von Einfamilien-

häusern vergeben. Großes Interes-
se gab es bei der Projektvorstellung 
am 5. Juni im Gemeindefestsaal, bei 
der ich gemeinsam mit Bauaus-
s c h u s s - O b m a n n  G R  R u p e r t 
Gschwendtner die wesentlichen 
Eckdaten des Baulandsicherungs-
modelles Zehenthof vorstellen 
konnte. Die Errichtung der Auf-
schließungsstraße sowie aller Infra-
struktureinrichtungen sind bis Ende 
Juli abgeschlossen.
Der aktuelle Planungsstand beim 

neuen Räumlichen Entwicklungs-
konzept (REK neu) wurde von der 
Gemeindevertretung eins�mmig 
beschlossen. Die Begutachtung 
durch die Aufsichtsbehörde des 
Landes sowie der Fachabteilungen 
läu� derzeit. Wir rechnen mit der 
Genehmigung im Herbst 2018. 
 

Weitere Informa�onen erhalten Sie 
im Bauamt der Gemeinde Pfarrwer-
fen unter 06468/5410-12
 

Bgm. Bernhard Weiß

Baulandsicherungsmodell Zehenthof, 2. Etappe

Die Ordina�on Dr. Fürthauer ist von 16. Juli 2018 bis 04. August 2018 geschlossen. Die Urlaubsvertretung 
übernimmt Herr Dr. Kay Drabeck, Markt 23, 5450 Werfen, Tel.: 06468 5264.

Aus gegebenem Anlass informiert die Gemeinde, dass der Privatparklatz der Familie Dr. Fürthauer ausschließ-
lich für deren Pa�enten und nur während des Arztbesuchs zur Verfügung steht. Keinesfalls und nie ist dort das 
Halten oder Parken für Kindergartenbesucher zulässig. Hierfür sind die umliegenden öffentlichen Parkplätze zu 
nutzen und auch nicht der Gehweg oder die Gemeindestraße in zweiter Spur.

Standing Ova�ons bekamen die 
vielen Musikerinnen und Musiker 
des Musikums  Bischofshofen bei 
ihrer Aufführung „Clown Emilio 
sucht seine Musik“ im Gemeinde-
festsaal Pfarrwerfen. 

Auf einer musikalischen Entdec-
kungsreise sucht Emilio seine 
Musik und begegnet dabei den 
Klängen der unterschiedlichsten 
Musikinstrumente. Gemeinsam 

mit der Erzählerin Elisabeth Haas 
stößt er auf bekannte und unbe-
kannte, lus�ge und traurige Meldo-
dien, gespielt von Schülern und 
Lehrern des Musikums.
 

Mit der Veranstaltungsreihe „Vivat 
Musikum“ möchte das Musikum 
seinen Schülerinnen und Schülern 
eine Pla�orm zum Zeigen ihres 
Könnens bieten, aber auch die vie-
len jugendlichen Besucher der Kon-
zerte zum selber Musizieren und 
zum Erlernen eines Instrumentes 
mo�vieren.

Dir. Bernhard Hu�er e.h.

Musikum begeistert Pfarrwerfner Volksschüler

Ganz Pöham ist gekommen, um 
dem geschätzten Herrn Pfarrer 
Pater Toni Außersteiner zum Gol-

denen Priesterjubiläum zu gratu-
lieren. Der gebür�ge Os�roler 
Pater Außersteiner wurde im Mai 
1968 zum Priester geweiht und ist 
bereits seit 1992 in Pöham als Pfar-
rer tä�g. Die Kinder des Kindergar-
tens und der Volksschule umrahm-
ten das Fest und die Messe mit 
schwungvollen Liedern, die Trach-
tenmusikkapelle Pöham spielte die 
„Pöhamer Musikantenmesse“ und 
die Trachtenfrauen, die Peter-

Sieberer-Schützen und die Kame-
radscha� Pfarrwerfen rückten 
ebenfalls zum Goldenen Priester-
jubiläum aus. 
 

Wir wünschen Pater Toni Außer-
steiner alles Gute zum Priesterjubi-
läum, vor a l lem Gesundheit , 
Go�es Segen und noch viele schö-
ne Jahre als Pfarrer in Pöham. 

Bgm. Bernhard Weiß

Goldenes Priesterjubiläum von Pater Toni Außersteiner
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Pfarrwerfen setzt sich als e5-
Gemeinde für Energieeffizienz und 
regionale, erneuerbare Energie ein. 
Dabei geht es einerseits um die eige-
nen Gebäuden und Anlagen, aber 
auch um die allgemeine Versorgung 
im Gemeindegebiet.

Herzlicher Dank an dieser Stelle an 
alle, die bei der Energiebefragung 
mitgemacht haben! Gemeinsam 

mit Sta�s�kdaten des Landes 
konnten wertvolle Informa�onen 
gewonnen werden.  Überwiegend 
eingesetzter Energieträger in Pfarr-
werfen ist bereits Biomasse. 
 

Etwa 42 % der Wohngebäude könn-
ten durch Wärmedämmung ihren 
Energieverbrauch halbieren. Um die 
Schwachstellen von Gebäuden zu 
ermi�eln, helfen Energieberatung 
und ein Energieausweis, der für
70 % der Gebäude fehlt.
In jedem vierten Haushalt wird 
Solarenergie mit Sonnenkollektoren 
genutzt und 7 % betreiben eine Pho-
tovoltaikanlage. Hier gibt es ein 
erhebliches Poten�al einer regiona-
len Wärme- und Stromgewinnung 
aus Solarenergie.
In der Häl�e der Haushalte gibt es 
mehr als 1 PKW, wobei die hohen 

Fahrleistungen der Zweitwagen 
auffällig sind. Während heute noch 
80 % der Strecken mit Diesel bewäl-
�gt werden, gibt es besonders bei 
den Zweitwagen gute Chancen für 
E-Mobilität und evtl. auch Car-
Sharing.

In der Gesamtbetrachtung verur-
sacht der PKW-Verkehr die größten 
CO2-Emissionen in Pfarrwerfen und 
stellt gleichzei�g auch das größte 
Op�mierungspotenzial dar.

e5-Betreuer Peter S�egler, MSc
Salzburger Ins�tut für Raumordnung

e5 Fragebogenauswertung - Energie in Pfarrwerfen

Der Gemeindeverband Seniorenwohnhaus Pfarrwerfen/Werfenweng 
sucht zum ehestmöglichen Eintri�

Diplompersonal m/w
PflegeassistentIn
AlltagsmanagerIn

Anstellungserfordernisse:
Ÿ Vollendetes 18. Lebensjahr
Ÿ Freude im Umgang mit unseren Bewohnern 
Ÿ Fachliche und menschliche Kompetenz
Ÿ Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Ÿ EDV-Kenntnisse 
Ÿ Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenzdienst bzw. Zivildienst
Ÿ Berufsausweis (f. Pflegepersonal)

Die Entlohnung erfolgt nach den Vorgaben des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2001, LGBl. 
Nr. 17/2002 idgF. Bewerbungen sind ausschließlich schri�lich mit Bewerbungsformular (Gemeindehomepage 
unter ) zu richten an:www.gemeinde.pfarrwerfen.at

Gemeindeverband Seniorenwohnhaus Pfarrwerfen/Werfenweng 
Dorfwerfen 184, 5452 Pfarrwerfen

Für nähere Informa�onen steht Hausleiter Mi�er Bruno unter der Telefonnummer 06468/5421 zur Verfügung.

Der Obmann
Bgm. Bernhard Weiß

http://www.pfarrwerfen.salzburg.at
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Mo - Fr 14. Juni bis

30. Juli

Ausstellung: Hannelore Wallner  - Bilder und Steinarbeiten

im Foyer der Gemeinde Pfarrwerfen während der Amtszeiten

Fr 29. Juni »Pöhamer Sommerfest«  Dorfplatz  18:00 Uhr Elternverein der Volksschule Pöham - -

So 01. Juli Singkreis Pfarrwerfen »Zusammenkommen & gemeinsam singen« beim Eulersberghof  - 13:30 Uhr

Fr 13. Juli Kultur- und Museumsverein »Jodel & Zualosa Stammtisch« Landgasthof Reitsamerhof - 20:00 Uhr

Der Salzburger Tennisver-
b a n d  z e i c h n e t  R o m a n a
Hippolt für ihre Verdienste 
um die nachhal�ge Jugendar-
beit beim Tennisclub Pfarr-
werfen nach den Richtlinien 

des ROG-Konzeptes aus.
Wir gratulieren zu dieser aus-
gezeichneten Leistung und 
wünschen alles Gute für die 
Zukun�.

ROG Auszeichnung für Romana Hippolt

Montag, dem 9. Juli 2018
von 16:00 – 20:00 Uhr

in der Volksschule Pfarrwerfen
www.s.roteskreuz.at

Rette Leben, spende Blut!

SPENDE
BLUT
BEIM ROTEN KREUZ

Der Vortrag am 17. Juli 2018, um 
19:45 Uhr, im Wohnhaus St. Cyriak, 
gibt einen Einblick zum Thema:
Ÿ VORSORGEVOLLMACHT
Ÿ PATIENTENVERFÜGUNG
Ÿ ERWACHSENENSCHUTZGESETZ
Bes�mmen Sie mit der Vorsorge-
vollmacht, wer für Sie handeln und 

entscheiden soll, wenn Sie selbst 
dazu nicht mehr in der Lage sind. 
Mit einer Pa�entenverfügung 
geben Sie vor, welche medizini-
schen Behandlungsmaßnahmen 
nicht durchgeführt werden sollen. 
Das neue Erwachsenenschutzge-
setz bietet eine erweiterte Förde-

rung der Selbstbe-
s�mmung als Alter-
na�ve zur bisherigen 
Sachwalterscha�.
EINTRITT FREI!

 

Bgm. Bernhard Weiß
Obmann Gemeindeverband

Vortrag - Notar Dr. Günther Gabriel im Seniorenwohnhaus St. Cyriak

Hören wir sie, die leisen Töne, die uns zur 
Ruhe und zu uns selber führen? Die uns 
Lärm und Hek�k vergessen lassen?
 

Wolfgang Navra�l, Doris Rehm und 
Andrea Gerl präsen�eren mit Ihrem Pro-
gramm „Quiet Trumpet“ berührende 
Musik für Trompete und Harfe, die unter 
die Haut geht. Ergänzt wird der Abend 
durch den bezaubernden Gesang der 
ebenfalls prämierten Gruppe ReiHaWei 
aus Pfarrwerfen.
 

Wolfgang Navra�l - Solotrompeter des 
Mozarteum-Orchesters, spielte in allen 
renommierten Orchestern Österreichs, 

mehrere Tourneen mit dem Ensemble 
„Ten o� he best“ mit Allen Vizzu� und 
O�o Sauter.
 

Doris Rehm - Harfenis�n im Mozarteum-
Orchester, Lehrerin am Musikum Salzburg, 
vielfäl�ge Konzer�ä�gkeit.
ReiHaWei - die Mädchen der Pfarrwerfner 
Familien „Reiter, Hafner, Weiß“ singen 
unter der Leitung von Barbara Reiter.  
Beim Bundesjugendsingen 2017 in Graz 
wurden sie von allen Jurymitgliedern mit 
der höchsten Punktezahl  ausgezeichnet.
 

Der Eintri� ist frei.
Obfrau Lydia Weiß e.h.

Abendmusik in St. Cyriak - Quiet Trumpet & ReiHaWei

http://www.stadt.kufstein.at/system/web/news.aspx?bezirkonr=0&menuonr=223414932&detailonr=224007598

